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Auch unser „Oldie“ Jörg Schminder konnte die letzte Heimniederlage 
gegen den SV Friesen nicht verhindern.



Zum heutigen Spiel

Tabelle Bezirksoberliga
 1 BSC Saas-Bayreuth  9 16 : 7 +9    22    
 2 SV Friesen  9 29 : 10 +19    21    
 3 SV Mitterteich  9 17 : 6 +11    21    
 4 1. FC Strullendorf  9 20 : 8 +12    16    
 5 FC Vorwärts Röslau  9 23 : 16 +7    16    
 6 SpVgg Lettenreuth  9 13 : 12 +1    15    
 7 TSV Thiersheim  9 24 : 19 +5    14    
 8 FSV Bayreuth  9 18 : 17 +1    11    
 9 1. FC Redwitz  9 12 : 14 -2    11
 10 SpVgg Germania Ebing  9 4 : 6 -2    10    
 11 SSV Kasendorf  9 10 : 20 -10    10    
 12 1. FC Mitwitz  9 10 : 22 -12    9    
 13 TSV Mönchröden  9 12 : 15 -3    7    
 14 Viktoria Coburg  9 7 : 17 -10    7    
 15 Neustadt-Wildenheid  9 9 : 21 -12    7    
 16 SpVgg Bayreuth 2  9 9 : 23 -14    4  

Die nächsten Spiele unserer „Ersten“:
Samstag , 1. Oktober 2011, 15:00 Uhr

1. FC Redwitz - SSV Kasendorf
Montag , 3. Oktober 2011, 15:00 Uhr

SSV Kasendorf - SV Mitterteich

Wir begrüßen Sie am Kirchweihwochenende im 
Namen des SSV Kasendorf ganz herzlich zur Be-
zirksoberligabegegnung gegen den FSV Bayreuth 
auf dem „Bernhard-Münch-Sportgelände“. Ein 
besonderer Willkommensgruß gilt dabei unse-
ren Gästen mit seinen Aktiven, Betreuern und 
Anhängern, sowie den Schiedsrichter Markus 
Kleuderlein mit seinen Assistenten Florian Dorsch 
und Johannes Ruß.
In den letzten beiden Spielen hat sich deutlich 
gezeigt, dass in der Bezirksoberliga ein anderer 
Wind weht. Beim Heimspiel gegen den SV Friesen 
wurden wir regelrecht vorgeführt. Gegenwehr 
war unserer Mannschadt nicht abzusprechen, 
doch unsere Gäste traten als homogene und 
spielstarke Mannschaft auf. So waren wir gegen 
den mit Abstand stärksten Gegner dieser Saison 
mit dem 1:5 noch gut bedient. Die folgende 
7:2-Niederlage in Röslau lässt natürlich ähnliches 
erahnen. Doch dieses Spiel verlief etwas anders. 
Wir hatten es mit einer guten Mannschaft mit 
starken Einzelspielern zu tun, die aber nicht die 
Klasse von Friesen hatte. Wir gingen auch in 
Führung und konnten ein durchaus ausgegliche-
nes Spiel gestalten. Doch mehrere individuelle 
Fehler in der Hintermannschaft, wurden von den 
Röslauern eiskalt ausgenutzt. Unsere Angriffe ge-
stalteten sich bis zum Strafraum recht ansehnlich, 
doch dort waren wir mit unserem Latein meist 
am Ende, und so mussten wir eine Niederlage 

hinnehmen, die in dieser Höhe keinen falls nötig 
gewesen wäre.
Heute stellt sich mit dem FSV Bayreuth ein Geg-
ner bei uns vor, der mit großen Vorschusslorbee-
ren in die Saison gestartet ist. Nach durchwach-
senem Verlauf scheinen unsere Gäste besser in 
Schuss zu kommen. Dies zeigte sich besonders 
am vergangenen Wochenende, als der 1. FC 
Mitwitz mit 5:0 nach Hause geschickt wurde. 
Auch werden sich viele Zuschauer noch an das 
diesjährige Pokalspiel in Kasendorf erinnern, das 
unsere Gäste klar mit 4:0 für sich endschieden. 
Nachdem somit eigentlich alles gegen uns spricht, 
darf man gespannt sein, wie unsere Jungs damit 
umgehen.
Wir wünschen den beiden Mannschaften ein 
verletzungsfreies und faires Spiel, dem Schieds-
richtergespann jederzeit den richtigen Pfiff, und 
unserem SSV viel Erfolg.                       mt 

Ergebnisse des letzten Spieltages:
Viktoria Coburg – TSV Thiersheim  0 : 1 
BSC Saas-Bayreuth – Neustadt-Wildenheid  2 : 1
FC Vorwärts Röslau – SSV Kasendorf  7 : 2
SpVgg Lettenreuth – TSV Mönchröden  3 : 1
SV Mitterteich – 1. FC Strullendorf  1 : 1
1. FC Redwitz – TSV Thiersheim  5 : 2
SV Friesen – SpVgg Bayreuth 2  5 : 0
Viktoria Coburg – SpVgg Germania Ebing 1 : 0
FSV Bayreuth – 1. FC Mitwitz  5 : 0



Aufgebote

FSV Bayreuth

____ Schmidt (TW)
____ Dünkel
____ Skora
____ Riessner
____ Koßmann
____ Dadder
____ Gilgert
____ Frisch
____ Wagner
____ Szydlik
____ Bauer
____ Menzel
____ Gilger
____ Nagel
____ Guhl

Trainer:
Roland Grüner 

SSV Kasendorf

___ Bauerschmidt Tobias (TW)
___ Putschky Bernd (TW)
___ Bayer Maximilian
___ Bergmann Florian
___ Denk Markus
___ Dippold Patrick
___ Ellner Thomas
___ Friedrich Tobias
___ Grasgruber Daniel
___ Haack Andrè
___ Klaus Sebastian
___ Krauß Markus
___ Luft Florian
___ Luft Sebastian
___ Münch Markus
___ Pistor Andreas
___ Pistor Matthias
___ Reif Oliver
___ Sesselmann Matthias
___ Stübinger Martin

Trainer:
Matthias Morck



Die beiden Mannschaften im Vergleich
(Quelle: www.anpfiff.info)

SSV Kasendorf  SV Friesen

11 Tabellenposition 8

10 Punkte 11

9 Spiele 9

13:21 Tore 18:17

1,44:2,33 Tore/Spiel 2,0:1,89

3 (33,3%) Siege 3 (33,3%)

3:1 SpVgg Bayreuth Höchster Sieg 5:0 FC Mitwitz

5 (55,6%) Niederlagen 4 (44,4%)

7:2 FC Vorwärts Röslau
Höchste 

Niederlage
3:0 SVMitterteich

3 Spiele ungeschlagen 
03.08.11 - 14.08.11

Serie
5 Spiele ohne Sieg
12.08.11 - 09.09.11

Unser Gegner in Zahlen und Fakten

FSV Bayreuth

Gründungsjahr 2003
Mitglieder 590
Vereinsfarben rot-schwarz
Internet www.fsv-bayreuth.de
Sportarten Fußball
Größte Erfolge Bezirksliga-Meister 2009, Hallenkreismeister 2007, Hallenstadtmeister 2009

Bisherige Spiele:
Viktoria Coburg – FSV Bayreuth  1:3 FSV Bayreuth – SV Friesen  0:2
FC Vorwärts Röslau – FSV Bayreuth  1:3 FSV Bayreuth – BSC Saas-Bayreuth  0:2
1. FC Redwitz – FSV Bayreuth  2:2 SV Mitterteich – FSV Bayreuth  3:0
FSV Bayreuth – 1. FC Strullendorf  2:3 TSV Thiersheim – FSV Bayreuth  3:3
FSV Bayreuth – 1. FC Mitwitz  5:0

Torschützen: 
Alexander Koßmann (25) 4  Johannes Bauer (22) 2 
Micha Pietzonka (24) 2 

(Quelle: www.anpfiff.info)



SSV Kasendorf II

Die nächsten Spiele unserer „Zweiten“:

Samstag, 1. Oktober 2011, 15:00 Uhr
SSV Kasendorf II - FC Neuenmarkt

Montag , 3. Oktober 2011, 15:00 Uhr
BC Leuchau – SSV Kasendorf II

Nach dem 1:6 Debakel beim ATS Kulm-
bach hatte unsere Reserve am vergangenen 
Wochenende keine Chance, um die deftige 
Niederlage wenigstens einigermaßen verges-
sen zu machen, da das darauf folgende Spiel 
gegen den SV Ramsenthal leider abgesagt 
werden musste. Und so muss unser SSV bis 
zum heutigen Sonntag warten, um sich zu re-
habilitieren. Über das 1:6 will ich nur soviel 
sagen:  Der Vorbericht zu diesem Spiel in der 
letzten Stadionzeitung hätte wahrscheinlich 
nicht treffender sein können. Der ein oder an-
dere Spieler sollte sich diesen mal anschau-
en!!!! Aber abhaken und weitermachen heißt 
die Devise. Beim heutigen Auswärtsspiel in 
Melkendorf hat unsere „Zweite“ die Möglich- 
keit zu zeigen, dass Sie besser spielen kann 
als in den letzten Spielen gezeigt wurde. Mit 
den Kulmbacher Vorstädtern trifft man auf 
den punktgleichen Tabellennachbarn, der 
am vergangenen Samstag auch eine  herbe 
Schlappe hinnehmen musste (0:4 zu Hause 

Drei Punkte sind Pflicht!!!!

Ergebnisse letzter Spieltag
VFB Kulmbach 2 - SpVgg Goldkronach  1:3
TSV Bad Berneck - FC Neuenmarkt  4:5
BC Leuchau - ATS Wartenfels  0:5
SG Rugendorf - SV Grafengehaig  1:5
TDC Lindau - ATS Kulmbach  5:1

gegen Bad Berneck).  Gegen den TSV sollte es 
doch möglich sein, den Kasten einigermaßen 
sauber zu halten, denn den torgefährlichsten 
Sturm besitzen sie nicht. Und vorne sollte 
man mit den Chancen nicht allzu großzügig 
umgehen. Ich hoffe, dass sich unsere Jungs 
ein Herz fassen und alles für einen Erfolg 
am heutigen Sonntag tun. Dann schmeckt 
nämlich auch das Kerwabier besser. Viel 
Glück und drei Punkte wünsche ich unserer 
Mannschaft dabei                                S.W.

Tabelle

 1 ATS Wartenfels  8 24 : 6 +18 24    

 2 SV Grafengehaig  8 24 : 11 +13 15    

 3 ATS Kulmbach  8 26 : 14 +12 15    

 4 TSV Harsdorf  7 24 : 14 +10 15    

 5 TDC Lindau  8 22 : 13 +9 15    

 6 SpVgg Goldkronach  8  24 : 22 +2 15    

 7 SV Ramsenthal  7 19 : 17 +2 15    

 8 1. FC Kirchleus  7 26 : 12 +14 12    

 9 TSV Bad Berneck  8 26 : 21 +5 10    

 10 FC Neuenmarkt  8 23 : 27 -4 10    

 11 VFB Kulmbach 2  8 11 : 22 -11 9    

 12 SSV Kasendorf 2  7 18 : 22 -4 7    
 13 TSV Melkendorf  7 11 : 15 -4 7    

 14 SG Rugendorf/Losau  8 9 : 21 -12 7    

 15 ASV Marktschorgast  7 3 : 25 -22 1    

 16 BC Leuchau  8 5 : 33 -28 1   



Der heutige Spieltag der Bezirksoberliga: Sa./So., 24./25. September 2011, 15.00 Uhr

TSV Thiersheim - SV Mitterteich (Sa)  _________ :  _________
1. FC Strullendorf - BSC Saas-Bayreuth (Sa)  _________ :  _________
SpVgg Bayreuth 2 - FC Vorwärts Röslau (Sa)  _________ :  _________
1. FC Mitwitz - 1. FC Redwitz (Sa, 16:00)  _________ :  _________
TSV Mönchröden - Viktoria Coburg (Sa, 16:00)  _________ :  _________
Neustadt-Wildenheid - SpVgg Lettenreuth  _________ :  _________
SpVgg Germania Ebing - SV Friesen   _________ :  _________
SSV Kasendorf - FSV Bayreuth  _________ :  _________

Der nächste Spieltag der Bezirksoberliga: Fr./Sa. 30.09./1. Oktober 2011, 15.00 Uhr

1. FC Strullendorf - TSV Thiersheim (Fr, 17:00)  _________ :  _________
BSC Saas-Bayreuth - SpVgg Lettenreuth  _________ :  _________
1. FC Redwitz - SSV Kasendorf  _________ :  _________
FSV Bayreuth - SpVgg Bayreuth 2  _________ :  _________
FC Vorwärts Röslau - SpVgg Germania Ebing  _________ :  _________
Viktoria Coburg - Neustadt-Wildenheid (Sa.)  _________ :  _________
SV Mitterteich - 1. FC Mitwitz (16:00)  _________ :  _________
SV Friesen - TSV Mönchröden (16:00)  _________ :  _________

Der heutige Spieltag der Kreisklasse: Sa./So., 24./25. September 2011, 15.00 Uhr

BC Leuchau - TSV Bad Berneck (Sa.)  _________  : ________
ATS Wartenfels - ASV Marktschorgast  _________  : ________
SV Grafengehaig - VFB Kulmbach 2  _________  : ________
SpVgg Goldkronach - TSV Harsdorf   _________ :  _________
FC Neuenmarkt - 1. FC Kirchleus  _________  : ________
TSV Melkendorf - SSV Kasendorf 2  _________  : ________
SV Ramsenthal - TDC Lindau   _________ :  _________
SG Rugendorf/Losau - ATS Kulmbach  _________  : ________

Der nächste Spieltag der Kreisklasse: Sa 1. Oktober 2011, 15.00 Uhr

VFB Kulmbach 2 - ATS Kulmbach (13:00)  _________  : ________
SSV Kasendorf 2 - FC Neuenmarkt  _________  : ________
1. FC Kirchleus - BC Leuchau   _________ :  _________
TSV Bad Berneck - ATS Wartenfels  _________  : ________
ASV Marktschorgast -  SpVgg Goldkronach  _________  : ________
TSV Harsdorf - SV Grafengehaig  _________  : ________
SG Rugendorf/Losau - SV Ramsenthal  _________  : ________
TDC Lindau - TSV Melkendorf  _________  : ________



Spielerpotrait

Name: Florian Luft

geboren am: 30.05.1991

in: Kulmbach

Wohnort: Kulmbach

Größe/Gewicht: 1,80 m / 78 kg

Familienstand: ledig

Frau/Freundin: Janine Weidner

Beruf: Fachkraft für Lebensmitteltechnik

bisherige Vereine: TSV 08 Kulmbach, ATS Kulmbach

Position: Offensiv

größter sportlicher Erfolg: A-Jugendmeister - Aufstieg BOL

Hobbies: Fußball, Fahrrad fahren, Schwimmen

Auto: VW Golf

Lieblingsverein: Bayern München

Sportl. Idol: Zinedine Zidane

Lieblingsessen: Sauerbraten mit Semmelkloß

Lieblingsgetränk Eistee

Besonderes/Macken: Stuhrkopf

  



Bericht aus der Kreisklasse

ATS Kulmbach: Sandler, Stübinger Fr., 
Schmidt, Albrecht, Kolb C., Schomers   , 
Dreßel, Krug, Michel, Maier, Adam, Hiesch 
(2. HZ), Schelhorn (2. HZ)
 
SSV Kasendorf 2: Simon, Hösch, Münch, 
Reif, Müller, Wenig, Krüger, Seibold, Bayer 
, Hofmann, Pistor M., Hammond V. (2. HZ)
 
Tore: 1:0 Dreßel (3.), 2:0 Maier (22.), 2:1 
Pistor M. (34.), 3:1 Michel (39.), 4:1 Maier 
(63.), 5:1 Maier (72.), 6:1 Adam (86.)

Der ATS Kulmbach hat die unnötige Nie-
derlage vom vergangenen Wochenende 
gut weg gesteckt und startete furios in die 
Partie gegen Kasendorf 2. Bereits in der drit-
ten Spielminute der Führungstreffer für die 
Gastgeber, als Stübinger auf der Außenbahn 
allen Gegenspielern auf und davon lief. Sei-
ne präzise Flanke fand den Kopf von Marco 
Dreßel, der mit seinem wuchtigen Kopfstoß 
zum 1:0 unter die Latte dem Schlussmann 
des SSV keine Chance ließ. Die Platzher-
ren hielten weiterhin das Tempo hoch. In 
der 22. Minute war es erneut Dreßel, der 
Alex Maier mit einem schönen Pass be-
diente. Dieser hatte keine Mühe überlegt 
zum 2:0 einzuschießen. Überraschend der 
Anschlusstreffer durch Gästeakteur Pistor 

28.08.2011    ATS Kulmbach – SSV Kasendorf II 6:1 (3:1)

in der 34. Minute, der sich geschickt der 
ansonsten aufmerksamen Abwehr der Bier-
städter entziehen konnte und zum 1:2-An-
schluss traf. Das Team des ATS war keines-
wegs geschockt und erspielte sich weiter 
Chancen im Minutentakt. Eine dieser Mög-
lichkeiten nutzte Mike Michel in der 39. 
Minute zum verdienten 3:1-Pausenstand. 
Auch nach dem Wiederanpfiff kontrollierte 
die Heimelf Ball und Gegner und erhöhte 
durch einen Doppelpack von Goalgetter 
Alex Maier in der 63. und 72. Minute auf 
5:1. In der 74. Spielminute hatte dann auch 
der Schlussmann des ATS die Gelegenheit 
sich auszuzeichnen, als SSV-Spieler Wenig 
zum Strafstoß antrat und an Manuel Sand-
ler scheiterte. Den Schlusspunkt unter ei-
nen auch in der Höhe verdienten Erfolg der 
Bierstädter setzte Johannes Adam in der 86. 
Minute mit einem herrlichen Volley-Treffer 
zum 6:1.

Schiedsrichter: Volker Beck (TSV Neudros-
senfeld)

von Peter Schwarzmeier



SSV Kasendorf: Putschky – Schminder, Stü-
binger, Friedrich (53. Denk), Ellner, Pistor, 
Grasgruber, Luft.S, Sesselmann (77. Luft F.), 
Krauß, Haack

SV Friesen: Mayer – Woitschitzkie, Roger 
(83.Lindner), Meyer, Zwosta, Martin, Fug-
mann, Schubart(68.Lindner), Hurec, Koch 
(83.Koch), Fleißner

Tore: 0:1 Hurec (20.), 0:2 Schubart (28.),0:3 
Denk (58.Eigentor), 1:3 Luft (60.), 1:4 Schu-
bart (63.), 1:5 Koch (67.)

Im  Bezirksoberligaspiel zwischen dem SSV 
Kasendorf und dem SV Friesen entwickelte 
sich von Beginn an eine einseitige Partie für 
die Gäste. Das Auswärtsteam zog aus einer 
sicheren Grundordnung heraus, ihr tech-
nisch sehr versiertes Kombinationsspiel auf 
und ließen Ball und Gegner laufen. Bereits 
in der Anfangsviertelstunde vergaben sie, 
angetrieben von Fugmann und Schubart, 
zahlreiche Chancen. Wobei diese entweder 
leichtfertig vergeben oder vom sehr beschäf-
tigten SSV-Keeper Putschky, der kurzfristig 
den verletzten Bauerschmidt ersetzte, zu-
nichte gemacht wurden. Die größte Chance 
hatte Fleißner in der 14. Minute, der einen 
Abpraller nach einem Schubart-Schuss am 
leeren Tor vorbei schob. In der 20. Minute 
war es dann soweit, der überragende Schu-
bart bediente Hurec, der seinen Gegenspie-
ler und den Torhüter mit einer schönen Kör-
pertäuschung aussteigen ließ und ins leere 
Tor einschob. Kurz darauf schickte Koch 
nach Abstimmungsproblemen in der SSV-
Abwehr Schubart auf die Reise, der Putsch-
ky diesmal keine Chance ließ und den Ball 
zum 2:0 im Tor unterbrachte. Die Heimelf 
konnte in der ersten Halbzeit die wenigen 
guten Kontermöglichkeiten nicht in gefähr-
liche Torchancen ummünzen, da man zu 

11.09.2011        SSV Kasendorf – SV Friesen  1:5 (0:2)

statisch und umständlich agierte. Kurz vor 
dem Halbzeitpfiff verpasste Krauß nach ei-
ner verunglückten Kopfballrückgabe eines 
Gästeakteurs nur knapp den Anschlusstref-
fer für die Kasendorfer. 
Die Friesener kamen nach der Halbzeitpau-
se mit unverändert gleichem Elan aus der 
Kabine zurück und hatten durch Hurec, 2 
mal Fleißner und Koch auch sofort weite-
re klare Tormöglichkeiten, die allerdings 
ungenutzt blieben. Nach einer schönen 
Kombination der Gäste bugsierte der kurz 
davor eingewechselte Denk den Ball mit 
einem Flugkopfball unhaltbar für Putschky 
ins eigene Tor. In der 60. Spielminute stand 
Sebastian Luft nach einer Grasgruber-He-
reingabe goldrichtig und schoss aus dem 
Nichts zum 3:1 Anschlusstreffer ein. Be-
reits in der nächsten Szene hätte  Sebastian 
Luft das Spiel nochmal spannend gestal-
ten können, als er mit einem fulminanten 
16-Meter-Schuss am Aluminium scheiterte. 
Die Gäste aus Friesen zeigten sich trotzdem 
unbeeindruckt und entschieden im Ge-
genzug das Spiel für sich, als Schubart mit 
seinem zweiten Treffer zum 4:1 und Koch 
nach Schubart-Vorlage vier Minuten später 
den Endstand zum 5:1 herstellte. Im weite-
ren Spielverlauf hatten beide Mannschaften 
noch weitere Chancen, die alle ungenutzt 
blieben.
Der Gast aus Friesen präsentierte sich als 
der bisher stärkste Gegner auf der Bernhard-
Münch-Sportstätte und überzeugte in allen 
Mannschaftsteilen. Das Schiedsrichterge-
spann hatte ein leichtes Amt in einer insge-
samt sehr fair geführten Partie.

Schiedsrichter: 
SR Adrian Hauck (DJK Oberasbach)
SRA I Anthony Zeiner ( SF Großgründlach )
SRA II Benjamin Drenda ( DJK Fürth )

Bericht aus der BOL



Bilder: SSV Kasendorf – SV Friesen (1:5)



Aus der Jugendabteilung

Von Anfang an setzten die Maintaler mit 
schnellem Flügelspiel und einem geord-
neten Spiel von hinten heraus den Gegner 
unter Druck.
So markierte Nico Böhmer schon in der 6. 
Minute das 1:0.
Die neu formierte stabile Viererkette ließ 
keine gefährlichen Situationen vor dem ei-
genen Tor zu. Im Mittelfeld dominierte mit 
einem enormen Laufpensum Lukas Besz-
czynski. Er leitete immer wieder gefährliche 
Angriffe ein. 
Die Außenverteidiger Jan Limmer und Lau-
renz Föhn rissen immer wieder gefährliche 

Lücken und der Druck von den Außenstür-
mern, Jan Würffel und Nico Do`Adro sowie 
Cedric Forkel als Sturmspitze ermöglichten 
schon zur Pause die 8:0-Führung. 
In der 2. Halbzeit kamen dann die vier Aus-
wechselspieler und die konditionell sehr 
starken Maintaler markierten noch Treffer 9 
und 10.
Torschützen waren Lukas Beszczynski (2), 
Nico Böhmer (2), Nico Do´Adro (2), Cedric 
Forkel (3)und Jan Würffel (1). 

Dr. med. Jochen Forkel
D-Juniorentrainer JFG Maintal/Friesenbachtal 

D1 Junioren starten mit Kantersieg in die BOL
JFG Maintal/Friesenbachtal gegen JFG Frankenwald 10:0

von links nach rechts (stehend): Trainer Dr. Jochen Forkel, Cedric Forkel, Nico Böhmer, Lukas Scharmm, 
Jan Würffel, Lukas Beszczynski, Jonas Bröneke, Jan-Christoph Limmer, Trainer Stefan Beszczynski
von links nach rechts (Knieend): Seffen Schütz, Laurenz Föhn, Nikolas Amschler, Christian Teufel, 
Nico Do´Adro, Tobias Wagner, Jonas Friedrich



Bericht aus der BOL

FC Vorwärts Röslau: Blechschmidt, Knoblauch 
(72. Ernstberger), Zakrzewski, Kalan, Sieg H., 
Pollak, Bafra Tu., Simsek E. (76. Pawletta), 
Spörl, Walther Ma. (56. Neumann), Tonka

SSV Kasendorf: Bauerschmidt, Bergmann F., 
Schminder, Stübinger, Friedrich, Ellner (81. 
Reif), Haack, Luft S., Sesselmann, Krauß (66. 
Wenig), Luft F.

Tore: 0:1 Luft S. (5.), 1:1 Tonka (9.), 2:1 Wal-
ther Ma. (11.), 3:1 Tonka (38.), 4:1 Tonka (50.), 
5:1 Zakrzewski (55.), 5:2 Luft F. (62.), 6:2 Ton-
ka (75.), 7:2 Neumann (88.)

Es war der Tag des Ertac Tonka. Mit vier Toren 
besiegte der Röslauer Stürmer den SSV Kasen-
dorf fast im Alleingang. Allerdings profitierte 
Tonka von herrlichen Zuspielen seiner Neben-
leute. Zweimal Emre Simsek und einmal Flo-
rian Spörl bereiteten seine Treffer mustergültig 
vor. Beim 3:1 machte Torhüter Tobias Bauer-
schmidt keine gute Figur, als er einen Freistoß 
des Röslauer Stürmers aus 25 Metern aus dem 
Netz holen musste. Dabei hatte das Spiel, wie 
schon so oft in dieser Saison, gar nicht gut für 
die Platzherren begonnen. Der erste gefährli-
che Angriff über den quirligen Krauss führte 
gleich zum Führungstreffer der Gäste: Sebasti-
an Luft verwerte Krauss´ Flanke mühelos zum 

0:1. Dieses 
frühe Gegen-
tor rüttelte 
die Vorwärts-
elf wach. Mit 
einem Dop-
pelschlag in-
nerhalb von 
zwei Minu-
ten – das 2:1 
war eine feine 
Einzelleistung 
von Kapitän 
Markus Wal-
ther - drehte 

Röslau das Spiel. Die Gastgeber machten wei-
ter Druck, Kasendorf hielt dagegen. Mit dem 
einsetzenden Regen verflachte die Partie bis 
zur Halbzeitpause zusehends. Tonkas Frei-
stoßtor und Spörls Riesenchance zum 4:1 in 
der 43. Minute waren die einzigen Aufreger 
zwischen der 30. und 45. Minute. Die Bafra-
Elf kam hellwach aus der Kabine und zog in-
nerhalb von zehn Minuten auf 5:1 davon. Für 
die Gäste deutete sich nun ein Debakel an. 
Doch sie steckten nicht auf und spielten wei-
ter munter nach vorne. Der Lohn war das 2:5. 
Nach Tonkas viertem Treffer war die Luft beim 
SSV endgültig raus. Für das Sahnehäubchen 
auf Röslauer Seite sorgte der eingewechselte 
Christian Neumann, als er auf der rechten Sei-
te auf und davon zog und den Ball überlegt 
zum 7:2 einschob. Obwohl bei der Vorwärtself 
noch nicht alles Gold war, was glänzte, bot sie 
den begeisterten Zuschauern über weite Stre-
cken herzerfrischenden Offensivfußball. Beim 
Gastgeber gefielen neben dem vierfachen Tor-
schützen vor allem Emre Simsek und Florian 
Spörl, Kasendorf hatte seine Besten in Markus 
Krauss und Matthias Sesselmann.

Schiedsrichter: Mehmet Cetin (ATS Hof/West 
e.V.) Leitete souverän.

17.09.2011        FC Vorwärts Röslau – SSV Kasendorf 7:2 (3:1)
Quelle: anpfiff.info



FREUDE IST SPIEL,  
TOR UND SIEG.

Legenden werden nicht vom Zufall geformt. Sie enstehen wie im Automobilbau durch 
konsequente Verbesserung und den Willen zur Perfektion. So auch die neuen BMW Modelle. 
Die hocheffizienten Motoren bringen Sie verbrauchsarm und dynamisch an jedes noch so 
ehrgeizige Ziel. Und die sportlich-eleganten Designs werden Ihrem Publikum unvergessliche 
Momente bescheren. So liefern alle BMW Fahrzeuge maximale Freude. Oder anders gesagt: 
ein Gefühl wie „Spiel, Tor und Sieg“.  

AUTO
HAUS Herrnleben Justus-Liebig-Str. 41 / 95447 Bayreuth 

André Haack Tel. 0921 75747-31

Ihr Verkaufsberater für BMW Automobile
André Haack

Die aktuelle Tabelle der  Bezirksliga 
präsentiert das Autohaus Herrnleben: 

Ich, Andrè Haack, stehe Ihnen auch gerne nach dem Spiel jederzeit für Fragen rund um BMW 
Neu-und Gebrauchtwagen zur Verfügung. Gerne können Sie mich  auch im Autohaus Herrnleben
besuchen und die gesamte BMW Palette kennen lernen. Vereinbaren Sie am besten gleich heute 
Ihren persönlichen Probefahrttermin.

 1 BSC Saas-Bayreuth  9 16 : 7 +9    22    
 2 SV Friesen  9 29 : 10 +19    21    
 3 SV Mitterteich  9 17 : 6 +11    21    
 4 1. FC Strullendorf  9 20 : 8 +12    16    
 5 FC Vorwärts Röslau  9 23 : 16 +7    16    
 6 SpVgg Lettenreuth  9 13 : 12 +1    15    
 7 TSV Thiersheim  9 24 : 19 +5    14    
 8 FSV Bayreuth  9 18 : 17 +1    11    
 9 1. FC Redwitz  9 12 : 14 -2    11
 10 SpVgg Germania Ebing  9 4 : 6 -2    10    
 11 SSV Kasendorf  9 10 : 20 -10    10    
 12 1. FC Mitwitz  9 10 : 22 -12    9    
 13 TSV Mönchröden  9 12 : 15 -3    7    
 14 Viktoria Coburg  9 7 : 17 -10    7    
 15 Neustadt-Wildenheid  9 9 : 21 -12    7    
 16 SpVgg Bayreuth 2  9 9 : 23 -14    4 

Die aktuelle Tabelle der Bezirksoberliga
präsentiert das Autohaus Herrnleben:



Unsere SSV-Geburtstagskinder im September

Erlengrund 16
Tel. 09228/7238

Mobil 0171/3740502
elektro-fischer1@gmx.de

& PARTNER

Kern Benedikt 01.09.
Baran Kai 01.09.
Greulich Lukas 02.09.
Eck Isabella 02.09.
Schott Heidi 03.09.
Ziegler Jana 03.09.
Hübner Helmut 05.09.
Hofknecht Heinz 05.09.
Trapper Jannis 06.09.
Trapper Nicolas 06.09.
Hohenberger Michael 07.09.
Prüfer Mario 08.09.
Stamm Alexander 09.09.
Gust Annette 10.09.
Wachtel Udo 10.09.
Heller Laura 10.09.
Steinhäuser Konrad 11.09.
Gumpl Ortrud 11.09.
Krauß Sandra 12.09.
Bayer Jessica 13.09.
Frisch Stefan 13.09.
Eichhorn Luis 13.09.
Friedrich Jula 14.09.
Weberpals Gerhard 15.09.
Dütthorn Christine 15.09.

Krüger Andrè 15.09.
Seifferth Friedrich 16.09.
Casper Ronald 17.09.
Zeißig Patrick 18.09.
Hösch Monika 19.09.
Eschenbacher Petra 19.09.
Müller Doris 20.09.
Schott Dieter 21.09.
Oetter Hermann 21.09.
Tauer Manfred 21.09.
Gust Nicolas 21.09.
Ochs Melissa 21.09.
Wirth Annika 22.09.
Dütthorn Celine 23.09.
Lauterbach Oliver 24.09.
Heller Anna 25.09.
Hargens Britta 25.09.
Grieger Tobias 26.09.
Hollweg Tim 26.09.
Putze Georg 27.09.
Löwlein Frank 27.09.
Voigtmann Andy 27.09.
Frankenberger Dietmar 28.09.
Müller Hugo 28.09.
Frisch Alexandra 28.09.



GmbH

Wir bringen Farbe
auf‘s Dach

Welschenkahl 41 · 95359 Kasendorf · Tel. 09220/440 · Fax 09220/441 · email: schuster-welschenkahl@t-online.de

Meister & Ausbildungsbetrieb

Planung & Beratung

Holzhäuser 

Altbausanierung

Innenausbau

komplett Bedachungen

landwirtschaftliche 
Bauten

Vertrieb von Baustoffen

energetische Aufrüstung 
von Gebäuden an der Autobahn A70 Ausfahrt Schirradorf

Ertan TatarErtan Tatar
Am Kreuzstein 4
95326 Kulmbach

Tel.: 09221/60 70 232
Fax: 09221/60 70 741
Mobil: 0171/5 27 33 64
e.t.autokosmetik@web.de

Unsere Leistungen:

• Professionelle Autopflege
• Innenraumaufbereitung
• Hagel- und Dellenbeseitigung

E.T. Autokosmetik e.K.E.T. Autokosmetik e.K.

• Lackveredelung
• Motorreinigung
• Tönungsfolien

CNC-Fertigung . 
Sondermaschinenbau . 

Laborgeräte

Industriestr. 9-11
D-95336 Mainleus
Telefon +49 (0) 92 29 / 3 06
Telefax +49 (0) 92 29 / 62 31
mavo@voggenreiter-gmbh.de
www.voggenreiter-gmbh.de


